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Frühe Hilfen – Warum?

Auf dieser online Gedenkstätte sind 
die Schicksale der Kinder gewahrt, 
die deutschlandweit durch 
Misshandlung, Vernachlässigung, 
fahrlässige Tötung aber auch Mord 
ihr Leben verloren haben. Seit dem 
Jahr 2000 sind durch diesen Umstand 
3337 Kinder gestorben.

Aus: unschlagbar-ev.de
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Bundeskinderschutzgesetz
 Eckpfeiler des Bundeskinderschutzgesetzes: 

Aktiver Kinderschutz durch Frühe Hilfen und verlässliche Netzwerke 

Aktiver Kinderschutz durch mehr Handlungs- und Rechtssicherheit

Aktiver Kinderschutz durch verbindliche Standards

Aktiver Kinderschutz durch belastbare statistische Daten 

 Das Gesetz zur Kommunikation und Information im 

Kinderschutz (KKG) besteht aus folgenden vier Vorschriften:

§ 1 Kinderschutz und staatliche Mitverantwortung

§ 2 Information der Eltern über Unterstützungsangebote in Fragen 

der Kindesentwicklung

§3 Rahmenbedingungen für verbindliche Netzwerkstrukturen im 

Kinderschutz 

§ 4 Beratung und Übermittlung von Informationen durch 

Geheimnisträger bei Kindeswohlgefährdung
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Zielsetzung Bundeskinderschutzgesetz

 Prävention durch Frühe Hilfen während der Schwangerschaft 

und in den ersten Lebensjahren des Kindes 

 Verbesserung des Kinderschutzes

 Berufsübergreifende strukturelle Vernetzung und bessere 

Kooperation

 Entwicklung / Überarbeitung fachlicher Handlungsleitlinien und 

Qualitätskriterien

 Systemgrenzen unterschiedlicher Leistungsbereiche 

überwinden und zum Wohl von jungen Familien kooperieren

 Veränderung von Haltung: es geht nicht ausschließlich darum, 
negative Entwicklung aufzuhalten, sondern einen qualifizierten 
Beitrag zur Förderung guter Entwicklungsbedingungen für 
möglichst alle Kinder und ihre Familien zu leisten. 

 Vorbeugung einer möglichen Überforderung.
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Frühe Hilfen - Was ist das?

• Frühzeitige 
Information

• Förderung von 
Elternkompetenz

• Entwicklungs-
möglichkeiten 
von Kindern 
verbessern

•Netzwerke 
Früher Hilfen

•Kinderschutz

Für werdende Eltern und Eltern 

von Kindern bis zum 3. Geburtstag



Frühe HilfenBeispiel für die Wirkung von Prävention/ Zahngesundheit
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Eckpunkte der Frühen Hilfen im Landkreis 

Osnabrück
 Konzept Frühe Hilfen

 Steuerungsgruppe

 Babybesuchsdienst

 Fachkräfte Frühe Hilfen (Familienhebammen und Familien-

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegende (FGKiKP))

 PaulA-Projekt

 Fun-Baby und FuN-Kleinkind-Kurse

 Offene, niedrigschwellige, bedarfsorientierte und 

wohnortnahe Angebote

 21 lokale Netzwerke

 Netzwerkforum

 10.000€ Projektmittel für jede Kommune
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Frühe Hilfen- Was ist das?

 (werdende) Eltern und Fachkräfte sollen informiert 

werden über Leistungsangebote im örtlichen 

Einzugsbereich zu Beratung und Hilfe in Fragen der 

Schwangerschaft, Geburt und der Entwicklung des 

Kindes in den ersten Lebensjahren 

 Frühe Hilfen zielen darauf ab, 

Entwicklungsmöglichkeiten von Kindern und Eltern 

in Familie und Gesellschaft frühzeitig und 

nachhaltig zu verbessern

 Neben alltagspraktischer Unterstützung wollen 

Frühe Hilfen insbesondere einen Beitrag zur 

Förderung der Bindungs-, Beziehungs- und 

Erziehungskompetenz von (werdenden) Eltern 

leisten.
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Frühe Hilfen- Was ist das?

 (lokal und regional koordinierte 

Unterstützungsangebote für Eltern und Kinder 

 Für alle Familien

 Für Familien in belasteten Lebenssituationen

 Von Schwangerschaft bis 3. Geburtstag

 Früh zum Zeitpunkt einer Frage/Problemstellung
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Netzwerke Früher Hilfen

 Flächendeckende und verbindliche Strukturen der 

Zusammenarbeit haben zum Ziel, sich gegenseitig 

zu informieren, strukturelle Fragen zu klären sowie 

Verfahren im Kinderschutz aufeinander 

abzustimmen. 
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Netzwerke Früher Hilfen

 Ein multiprofessionelles Netzwerk ist notwendig, 

damit Maßnahmen gut miteinander verzahnt werden 

und Familien ihrem Bedarf entsprechend begleitet 

werden können.  Die Akteure kennen einander und 

ihre Aufgabenbereiche, die Angebote vor Ort sind 

ebenfalls bekannt. Es werden gemeinsame Projekte  

und Konzepte entwickelt.

 Unterstützt durch die Bundesstiftung Frühe Hilfen 

(51 Mio. € bundesweit)

 Bei der Bildung der Netzwerke sollen die 

Lebensphasen der Kinder berücksichtigt werden. 

 Darüber hinaus sollen sich die Netzwerke am 

Sozialraum und an für den Kinderschutz relevanten 

Themen ausrichten
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Ein erfolgreiches Netzwerk…

 entwickelt eine gemeinsame Sprache und Haltung

 benötigt Zeit und Raum

 entwickelt neue Formen der Zusammenarbeit

 bündelt Wissen, Ressourcen und Kompetenzen

 konzipiert neue Angebote
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Netzwerkstruktur im Landkreis Osnabrück
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Frühe Hilfen und Kinderschutz - Warum?

 Präambel Verwaltungsvereinbarung: „Alle Kinder haben ein Recht 

auf ein gesundes und gewaltfreies  Aufwachsen. Säuglinge und 

Kleinkinder sind besonders verletzlich und damit 

schutzbedürftig.“

 Daher ist es wichtig, die ersten Lebensmonate und – jahre im Blick 

zu haben. Diese sind von herausragender Bedeutung für die 

gesamte weitere Entwicklung des Kindes. Die meisten Kinder 

wachsen in behüteten und liebevollen Verhältnissen auf, manche 

werden jedoch in belastende Lebensumstände hineingeboren. In 

diesen Fällen sind Frühe Hilfen ein Mittel, die Eltern bei der 

Wahrnehmung ihrer Erziehungsverantwortung zu unterstützen und 

damit auch präventiv und wirksam Vernachlässigung und 

Misshandlung vorzubeugen.
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Nützliche links
 Nationales Zentrum Frühe Hilfen (NZFH): https://www.fruehehilfen.de/

 Kinderschutz Niedersachsen: https://www.kinderschutz-

niedersachsen.de/

 Rahmenkonzept Frühe Hilfen LKOS: fortschreibung-konzept-der-

fruhen-hilfen-im-landkreis-osnabruck-mit-anlagen-stand-juni-2020.pdf 

(landkreis-osnabrueck.de)

 Veranstaltungsdokumentation Netzwerkforum Kinderschutz und 

Frühe Hilfen: https://www.landkreis-

osnabrueck.de/fachthemen/jugend/angebote-fuer-familien/fruehe-

hilfen/dokumentation-netzwerkforum-2019

 Beratungsangebote in der Region Osnabrück: Nextcloud (lkos.de)

https://www.fruehehilfen.de/
https://www.kinderschutz-niedersachsen.de/
https://www.landkreis-osnabrueck.de/sites/default/files/2021-05/fortschreibung-konzept-der-fruhen-hilfen-im-landkreis-osnabruck-mit-anlagen-stand-juni-2020.pdf
https://www.landkreis-osnabrueck.de/fachthemen/jugend/angebote-fuer-familien/fruehe-hilfen/dokumentation-netzwerkforum-2019
https://nc.lkos.de/index.php/s/WTznPwQ2iaXbGMW
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

:

Kontakt: 
Annemarie Schmidt-Remme  

Netzwerkkoordinatorin für Frühe Hilfen 

Landkreis Osnabrück

Fachdienst Jugend

Am Schölerberg 1, 49082 Osnabrück

Telefon: 0541 501 3575

Telefax: 0541 501 63575

Email: schmidtremme@lkos.de


